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9Die Pflege- und Gesundheitsfachberufe stehen vor einer großen Heraus-
forderung: Es geht darum, Qualität zu sichern und den Menschen in 
den Mittelpunkt des Pflegehandelns zu stellen, ohne zu vergessen, dass wir
es im Gesundheitswesen mit begrenzten Ressourcen zu tun haben. 
-  Mit teilnehmerorientierten Methoden machen wir Sie fit für die pflege-
rische Zukunft. Im Mittelpunkt unserer Fortbildungen steht die Verbin-
dung von persönlicher Kompetenz und fachlichen Fähigkeiten. Sie lernen, 
die Herausforderungen in der Pflege anzunehmen und Veränderungen 
herbeizuführen. -  Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme! 

Gesundheits -,Pf lege-
und Sozialberufe

Programmverantwortung

Petra Schröder
Telefon 0471·595-22
p.schroeder@wisoak.de

Information und Anmeldung

Daniela Schott
Telefon 0471·595-43
d.schott@wisoak.de
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9Gesundheits -,Pf lege-
und Sozialberufe

70021 B u c h u n g s n r.  I n f o - C o d e

Termin:
09.11.2010 – 31.05.2011, 
Di 18.15 – 21.30 Uhr 

A n m e l d u n g  u n t e r  0 4 7 1 - 5 9 5 - 4 3

Teilnahmegebühr: 
€ 450,– KammerCard € 420,–
in monatlichen Raten zahlbar

Weiterbildung zur/zum Suchtkrankenhelfer/in
Seminar berufsbegeitend

Die Weiterbildung zum/zur Suchtkrankenhelfer/in 
befähigt sozial engagierte Menschen zu einer qualifizierten
ehrenamtlichen Mitarbeit in Selbsthilfegruppen und Bera-
tungseinrichtungen. Der/die Suchtkrankenhelfer/in kann 
als erste ›Anlaufstelle‹ fungieren und mit der notwendigen
Sensibilität Hilfen aufzeigen. 

Modu l  1 - Grundlagen der Sucht 
Modu l  2 - medizinische/rechtliche Grundlagen 
Modu l  3 - psychosoziale Grundlagen

72051 B u c h u n g s n r.  I n f o - C o d e

Termin:
17.05.2011 – 29.01.2013
Di 8.30 – 15.30 Uhr

A n m e l d u n g  u n t e r  0 4 7 1 - 5 9 5 - 4 3

Teilnahmegebühr: 
€ 2800,– KammerCard € 2750,–
in monatlichen Raten zahlbar
Prüfungsgebühr: € 120,–

Mittleres Management in der Pflege
Qualifikation zur Leitung einer Wohneinheit 
oder Station (gemäß § 80 SGB XI) 
Seminar berufsbegeitend

Übernahme von Leitungstätigkeit im mittleren 
Managementbereich in der Pflege, Wohnbereichs- 
oder Stationsleitung. Der Lehrgang umfasst drei Schwer-
punkte: Managementkompetenz, Pflegekompetenz, 
psychosoziale Kompetenz.  

72041 B u c h u n g s n r.  I n f o - C o d e

Termin:
17.05. 2011– 21.05.2013 
Di 8.30 – 15.30 Uhr

A n m e l d u n g  u n t e r  0 4 7 1 - 5 9 5 - 4 3

Teilnahmegebühr: € 3.675,– KammerCard
€ 3.625,– in monatlichen Raten zahlbar
Prüfungsgebühr für Grund- und Fachmodule
sowie Abschlussprüfung € 368,–

Staatlich geprüfte Fachkraft 
für Leitungsaufgaben in der Pflege

(gemäß Weiterbildungs- und Prüfungsverordnung 
vom 10.05.2007, geändert am 12.11.2009)  
Seminar berufsbegeitend

Mit der Qualifizierung zur Fachkraft für Leitungsaufgaben
ermöglichen wir Ihnen, Ihre Leitungsfunktion sachlich und
persönlich ausfüllen zu können und ihre Station/ Ihren
Wohnbereich konzeptionell weiter zu entwickeln. Der staat-
lich anerkannte Lehrgang umfasst folgende Schwerpunkte:

Grundmodu l  1 - Grundlagen der professionellen Orientierung 
Grundmodu l  2 - Beratung und Anleitung
(hiermit erwerben Sie den Abschluss zur Praxisanleiter/in) 
Fachmodu l  1 - Personalführung
Fachmodu l  2 - Organisation und Management
Fachmodu l  3 - Case- und Care-Management 

M i t  W i s s e n  w a c h s e n

72621  B u c h u n g s n r.  I n f o - C o d e

Termin:
24.03. – 15.12.2011
Do 8.30 – 15.30 Uhr

A n m e l d u n g  u n t e r  0 4 7 1 - 5 9 5 - 4 3

Teilnahmegebühr: 
€ 1150,– KammerCard € 1100,–
in monatlichen Raten zahlbar
exkl. Prüfungsgebühr
esf-Förderung ist beantragt

Palliative Care
Seminar berufsbegeitend

Die Begleitung eines Sterbenden in der letzten Lebens-
phase, die Gestaltung des Umfeldes sowie die Begleitung
der Angehörigen in ihrem Trauerprozess gehören zu den
schwierigsten Aufgaben für ex. Gesundheits- und Kran-
kenschwestern, -pfleger und AltenpflegerInnen. Wir wer-
den uns mit folgenden Inhalten auseinandersetzen:
Grundlagen der Palliativpflege, Hospiz-Bewegung, Reli-
gion und Bräuche, Palliativpflege bei spezifischen Proble-
men, Schmerztherapie, Gespräche mit Sterbenden,
Begleitung in der letzten Lebensphase, Trauer und Trauer-
arbeit, rechtliche Grundlagen.  

72611  B u c h u n g s n r.  I n f o - C o d e

Termin:
Frühjahr 2012 
Mo 8.30 – 15.30 Uhr

A n m e l d u n g  u n t e r  0 4 7 1 - 5 9 5 - 4 3

Teilnahmegebühr: 
€ 2300,– KammerCard € 2250,–
in monatlichen Raten zahlbar
Prüfungsgebühr für Fachmodule €168,–

Fachpfleger/in für Gerontologie und 
Gerontopsychiatrie

(gemäß Weiterbildungs- und Prüfungsverordnung 
vom 10.05.2007, geändert am 12.11.2009)  
Seminar berufsbegeitend

Die Weiterbildung zur ›Fachpfeger/in für Gerontologie
und Gerontopsychiatrie‹ für ex. Gesundheits-, Kranken-
schwester/-pfleger, Altenpflegerin/-pfleger hat das Ziel,
eine angemessene gerontopsychiatrische Pflege und 
Betreuung von psychisch erkrankten Menschen zu ge-
währleisten. Es werden fundierte Kenntnisse geronto-
psychiatrischer Pflegekonzepte und Methoden zur
Betreuung psychiatrisch erkrankter Menschen erarbeitet.

Modu l  1 - Gerontologie 
Modu l  2 - Gerontopsychiatrie
Modu l  3 - Demenz
(Grundmodule siehe ›Staatlich geprüfte Fachkraft für Leitungsauf-
gaben in der Pflege‹, VA 72041).

72851 B u c h u n g s n r.  I n f o - C o d e

Termin:
25.10.2011 – 09.03.2011
und 11.10.2012 – 28.02.2012

A n m e l d u n g  u n t e r  0 4 7 1 - 5 9 5 - 4 3

Teilnahmegebühr: € 1020,– Kammer-
Card € 980,– in monatl Raten zahlbar
Prüfungsgebühr: € 60,–

Praxisanleitung
(gemäß AltPfPrV vom 26.11.2002/KrPflAprV vom
01.01.2004)*, Seminar berufsbegeitend

Eine gezielte und geplante Anleitung ist ein wichtiger 
Bestandteil der praktischen Ausbildung. Praxisanleitung
ermöglicht eine bessere Abstimmung zwischen theore-
tischer und praktischer Ausbildung. Ziel des Lehrgangs ist
es, die Ausbildungssituation handlungsorientiert auszu-
richten und Pflegeprozesse steuern zu lernen. Außerdem
lernen Sie, die Interaktion zwischen AusbilderIn und
SchülerIn zufriedenstellend zu gestalten. Die eigene
Handlungskompetenz soll durch Vermittlung von Grund-
lagen in der Pädagogik, Psychologie, Methodik und 
Didaktik erhöht werden.

* Anerkennung des Grundmoduls II, gemäß der Weiterbildungs- und. Prüfungsver-
ordnung vom 10.05.2007, geändert am 12.11.2009. (siehe ›Staatlich geprüfte
Fachkraft für Leitungsaufgaben in der Pflege‹, VA 72041).




